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PAYBACK °Punkte sammeln und an der Kasse einlösen:
PAYBACK Karte bei jedem Einkauf an 
der Kasse vorzeigen
•  Je 2,– € Einkaufswert erhalten Sie 1 PAYBACK °Punkt
•  Jeder PAYBACK °Punkt ist einen Cent wert
•  Die gesammelten °Punkte können Sie an unseren
 Kassen mit Ihrem persönlichen PIN einlösen.

So einfach geht´s:
Produkte wählen:
Klassische Sofortfotos in 
verschiedenen Formaten, 
biometrische Passbilder, 
Collagen oder Grußkarten.

Gleich mitnehmen:
Nach dem Druckvorgang an 
der Station bezahlen Sie den 
Betrag direkt an der Kasse.

Harttgen
Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Unsere Angebote
direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen
und in eine Welt voller 
frischer und günstiger 
Angebote eintauchen.

Wir ♥ Lebensmittel
Unsere Angebote
direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen

Collagen oder Grußkarten.

So einfach geht´s:

Klassische Sofortfotos in 
verschiedenen Formaten, 
biometrische Passbilder, 

direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen
und in eine Welt voller 
frischer und günstiger 
Angebote eintauchen.

Klassische Sofortfotos in 
verschiedenen Formaten, 
biometrische Passbilder, 
Collagen oder Grußkarten.

direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen
und in eine Welt voller 
frischer und günstiger 
Angebote eintauchen.

Cewe Color 
Fotostation

NEU
bei uns!

H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98070
Fax: 05823 980777
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

SERVICE
STUNDEN TAGE

24 365

Einfach 
schönere Bäder

Solar  Bäder  Heizung
Regenerative Energien

Haustechnik GmbH
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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

28. bis 31. Oktober

Schnitzel aus der Oberschale ......................1 kg 13,90 €

Thüringer Mett .....................................100 g 1,39 €

Landleberwurst eigene Herst.  ............100 g 1,09 €

Bockwurst im Natursaitling ..................Beutel 4,00 €
8 Stk.=570 g, eigene Herst.

04. bis 07. November

Schinkenkrustenbraten .......................1 kg 11,90 €

Bauchfl eisch ..............................................1 kg 10,90 €

Bratwurst 10 Stk.=900 g, eigene Herst. .. Pack. 7,90 €

Holsteiner Bauernmettwurst ......100 g 2,39 €

11. bis 14. November

Hackfl eisch gemischt .................................1 kg 12,90 €

Rumpsteak .................................................1 kg 45,90 €

Landleberwurst 180 g, eigene Herst.  .....Glas 1,50 €

Bockwurst 10x90 g, eigene Herst.  ..........Dose 10,50 €

18. bis 21. November

Rinderhüftsteak  .................................1 kg 23,90 €

Frische Dicke Rippe ...............................1 kg 8,90 €

Kasseler Lachsbraten ...........................1 kg 10,90 €

Hamburger Gekochte ....................... 100 g 1,89 €

Breslauer eigene Herst.  ...........................100 g 1,09 €

ANGEBOTEANGEBOTE

 Die Gemeinde Bienenbüttel
stellt jeweils ein:  

 
 Bewerbungsfrist ist der 31.10.2026

Ausführliche Informationen unter:
www.bienenbuettel.de/stellenausschreibungen

  

Einen Auszubildenden (m/w/d)
zum Verwaltungsfachangestellten (ab 01.08.2027)

Sachbearbeitung (m/w/d)
im Vorzimmer der Bürgermeisterin (ab sofort)
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Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Schmidt: Zimmer 1.05 
k.schmidt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 o. -11 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Finck 
b.finck@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Finanzbuchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Herr Eggers: Zimmer 0.02 
n.eggers@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe
Frau Fabel: Zimmer 0.06 
v.fabel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Gewerberegister/Meldeamt/Pässe
Frau Zapf: Zimmer 0.10 
m.zapf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.03 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38
Frau Pape-Meyer: Zimmer 1.04 
c.pape-meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Tiesing: Zimmer 1.04 
p.tiesing@bienenbuettel.de · 05823 98 00-31

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.01 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Ulrike Kippschull  
gleichstellungsbeauftragte@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0800 200 10 80
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Zum 1. November endet nach knapp 14 Jahren meine Zeit als Bür-
germeister unserer Gemeinde. 2013 haben Sie mir zum ersten Mal 
Ihr Vertrauen geschenkt, 2021 ein zweites Mal. Für dieses Vertrauen 
danke ich Ihnen von Herzen.

Ein Abschied lädt zum Rückblick ein. Und wenn ich auf diese 13 Jah-
re zurückblicke, dann sind es nicht nur die großen Projekte, die mir 
in Erinnerung bleiben. Es sind ebenso die vielen kleinen Schritte, 
die Begegnungen und Gespräche und vor allem die Menschen, mit 
denen wir gemeinsam die Weichen für das Bienenbüttel von heute 
gestellt haben.

In der ersten Hälfte meiner Amtszeit haben wir viele Grundlagen ge-
schaffen. Schnelles Internet war damals in zahlreichen Ortsteilen 
noch ein Wunschtraum. Mit dem flächendeckenden Breitbandaus-
bau, zusammen mit dem Landkreis, haben wir einen entscheiden-
den Schritt gemacht. Neue Baugebiete entstanden. Gleichzeitig 
wurde ganz konkret in unsere Ortsteile und unsere Infrastruktur in-
vestiert: Das Feuerwehrhaus in Rieste wurde gebaut, am Bahnhof 
entstanden neue Parkmöglichkeiten und mit dem Radweg von Sted-
dorf über Rieste nach Varendorf wurde eine wichtige Verbindung für 
den Alltags- und Freizeitverkehr geschaffen. Die Ortsdurchfahrten in 
Steddorf und Varendorf wurden erneuert, ebenso der Kirchenkreisel 
und das Kirchenumfeld. Mit dem Penny-Neubau wurde die Nahver-
sorgung weiter gestärkt.

Besonders wichtig war mir immer, dass Bienenbüttel eine Gemein-
de bleibt, in der Familien und Senioren gut leben können. Deshalb 
haben wir frühzeitig in Betreuung und Bildung investiert. Mehr als 
100 neue Kitaplätze wurden geschaffen und die Voraussetzungen 
dafür geschaffen, dass unsere Bildungs- und Betreuungseinrichtun-
gen mit der Entwicklung unserer Gemeinde Schritt halten können.

Die Jahre 2018 bis 2026 waren dann besonders durch große Bau-

vorhaben geprägt: den Neubau der Ilmenauhalle als Mehrzweck-
zentrum, sowie die Ertüchtigung unserer Kläranlage. All das war 
nur möglich, weil es uns gelungen ist im Schnitt pro Jahr zwischen 
1-2 Millionen Euro Fördermittel einzuwerben. Diese Aufgabe war für 
mich wesentlich, auch wenn dies stets im Verborgenen erfolgte.

Und mitten in diese Zeit fiel Corona. Ich werde nie vergessen, wie 
unsere Gemeinde damals zusammengerückt ist. Nachbarschaftshil-
fe, Landwirtschaft, Handel, Vereine, Feuerwehren und Verwaltung 
haben gemeinsam angepackt. Unser Rathaus war in dieser Zeit Kri-
senstab, Telefonzentrale und manchmal auch einfach Mutmacher. 
Diese Monate haben gezeigt, was unsere Gemeinde auszeichnet, 
wenn es darauf ankommt.

Einen ganz besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle unseren 
zehn Ortsfeuerwehren aussprechen. Feuerwehr bedeutet in unserer 
Gemeinde weit mehr als Brandschutz und technische Hilfeleistung. 
Sie bedeutet Einsatzbereitschaft zu jeder Tages- und Nachtzeit, Ka-
meradschaft, Jugendarbeit, Verantwortung und gelebtes Ehrenamt. 
Hinter jedem Einsatz stehen Menschen, die ihre Familien, ihre Arbeit 
oder ihre Freizeit zurückstellen, wenn andere Hilfe brauchen. Das ist 
alles andere als selbstverständlich. Für diese verlässliche Zusam-
menarbeit, für unzählige ehrenamtlich geleistete Stunden und vor 
allem für Ihren Dienst an den Menschen unserer Gemeinde sage ich 
allen Kameradinnen und Kameraden unserer zehn Ortswehren von 
Herzen: Danke!

Mit der Fertigstellung unseres neuen Mehrzweckzentrums, der Ilme-
nauhalle, haben wir 2026 eines der wichtigsten Projekte der vergan-
genen zehn Jahre abgeschlossen. Entstanden ist ein Ort, der Sport, 
Kultur, Schützenwesen und Wirtschaftsförderung unter einem Dach 
zusammenführt und von dem die gesamte Gemeinde profitieren 
wird.

Auch der Anschluss unseres Gewerbegebietes an die B 4 ist fertig-
gestellt. Damit haben wir eine wesentliche Voraussetzung für die 

EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	
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Dinkel-Roggen-Mischbrot
mit Kürbis. Lange Frische dank
hauseigenem Roggensauerteig. 

HERBSTBROT

weitere wirtschaftliche Entwicklung unserer Gemeinde geschaffen. 
Die ersten Ansiedlungsgespräche konnten bereits geführt werden. 
Hinzu kommen der Beschluss zum Jugendbauwagen und die Pro-
jektierung erneuerbarer Energien.

Und manchmal sind es gerade die Projekte, die auf den ersten Blick 
etwas kleiner erscheinen, die besonders viel Freude bereiten: Erst 
vor zwei Wochen konnten wir den neuen Soccercourt an unserer 
Grundschule einweihen. Zu sehen, wie schnell die Kinder diesen 
neuen Platz angenommen haben, war für mich noch einmal ein 
ganz besonderer Moment zum Ende meiner Amtszeit.

Gleichzeitig endet meine Amtszeit nicht mit einem Schlussstrich. 
Wichtige Vorhaben sind auf den Weg gebracht: die weitere Entwick-
lung unseres Gewerbegebietes, die neue Fußgängerbrücke in Grün-
hagen und der geplante Anbau unserer Schule. Sie stehen beispiel-
haft dafür, dass kommunale Entwicklung nie abgeschlossen ist. 
Eine Generation beginnt Projekte, eine andere führt sie weiter – und 
genau so soll es sein.

Nichts von all dem war ein Selbstläufer und nichts davon ist das 
Werk eines Einzelnen. Hinter jedem Projekt standen viele Beratun-
gen und Entscheidungen – im Rat, im Verwaltungsausschuss, in 
den Ortsvorsteher-Runden und in Bürgersprechstunden. Und viele 
gute Ideen kamen direkt von Ihnen: in Bürgerversammlungen, per 
E-Mail, bei Veranstaltungen oder manchmal ganz unkompliziert im 
Gespräch am Gartenzaun.

Mein ganz persönlicher Dank gilt meinem Team. Denn eines habe 
ich in diesen 13 Jahren immer gewusst: Ein Bürgermeister kann 
Ideen haben, Entscheidungen anstoßen und Verantwortung über-
nehmen – aber ohne die Menschen, die jeden Tag mit anpacken, ist 
er nichts. Was wir erreicht haben, haben wir gemeinsam erreicht.

Deshalb danke ich von Herzen allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern im Rathaus und auf dem Bauhof, in unseren Einrichtungen, in 
der Schule und im Schwimmbad. Sie sind es, die dafür sorgen, dass 
unsere Gemeinde jeden Tag funktioniert – oft sichtbar für alle, min-
destens genauso oft aber im Hintergrund. Ich weiß, wie viel Einsatz, 
Flexibilität und manchmal auch Geduld ich Ihnen in all den Jahren 
abverlangt habe. Umso dankbarer bin ich für die Loyalität, das En-
gagement und die Bereitschaft, gemeinsam Lösungen zu finden, 
auch wenn es einmal schwierig wurde.

  Drei Menschen möchte ich dabei ganz persönlich nennen: Inga 
Heitmann, Thomas Schmitter und Antje Köhncke. Sie waren als 
meine Führungsspitze im Rathaus über viele Jahre weit mehr als 
verlässliche Mitarbeiter und Führungskräfte. Auf Sie und auch das 

restliche Team konnte ich mich zu 100 Prozent verlassen – in guten 
Zeiten genauso wie in schwierigen Situationen, bei großen Projek-
ten ebenso wie dann, wenn schnell und unkompliziert gehandelt 
werden musste. Eine solche Verlässlichkeit ist nicht selbstverständ-
lich. Für Ihre Loyalität, Ihren Rat, Ihre Offenheit, Ihren Einsatz und 
die vielen gemeinsam getragenen Entscheidungen sage ich Ihnen 
von Herzen: Danke. Zu wissen, dass man Menschen an seiner Seite 
hat, auf die man sich uneingeschränkt verlassen kann, war für mich 
als Bürgermeister von unschätzbarem Wert.

Mein Dank gilt ebenso Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern in allen 
unseren Ortsteilen; unseren Ortsvorstehern und Ratsmitgliedern; 
den Gildemitgliedern; den Unternehmerinnen und Unternehmern, 
die hier investieren und Arbeitsplätze schaffen, sowie den unzähli-
gen Ehrenamtlichen in unseren Vereinen, Verbänden und Initiati-
ven. Ohne Sie alle wäre Bienenbüttel nicht das Bienenbüttel, das 
wir kennen und schätzen.

Ich bleibe Bienenbüttel erhalten – als Bürger, als Nachbar, als Rats-
mitglied und Kreistagsabgeordneter und mit großer Dankbarkeit für 
das, was ich in diesen knapp 14 Jahren erleben und gemeinsam mit 
Ihnen gestalten durfte.

Kathrin Ellenberg übernimmt am 1. November 2026 den Staffelstab 
und wird Bienenbüttel als erste Bürgermeisterin in die Zukunft füh-
ren. Ich wünsche ihr für diese verantwortungsvolle Aufgabe von Her-
zen viel Erfolg, eine glückliche Hand und die Unterstützung unserer 
Gemeinde. Und ich wünsche ihr und Ihnen das gleiche große Ver-
trauen und das gute Miteinander, das auch ich in meiner Amtszeit 
erfahren durfte.

Ihnen, Ihren Familien und unserer gesamten Gemeinde danke ich 
von Herzen für die gemeinsamen Jahre. Es war mir eine große Ehre 
und Freude, Bürgermeister unserer Gemeinde sein zu dürfen.

Ich wünsche Ihnen und Bienenbüttel alles Gute für die Zukunft.

Herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
– Bürgermeister –

Wie immer gilt: Bitte geben Sie Ihre Fragen, An-
regungen und konstruktive Kritik gerne an mich 
weiter oder nutzen Sie das Portal „Sags uns ein-
fach“ auf unserer Homepage für Mitteilungen 
und Anregungen.
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Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

✔  Badsanierung
✔  Neubau
✔  Heizungsmodernisierung
✔  Notdienst

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 / 6477 • Fax: 05823 / 953838

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.witthoeft-shk.de

Ihr Partner für Bäder und Wärme in Bienenbüttel und Umgebung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Gemeinde Bienenbüttel lädt Sie herzlich zur feierlichen Verab-
schiedung des amtierenden Bürgermeisters

Herrn Dr. Merlin Franke

am Donnerstag, 29. Oktober 2026, ein.

Ort: Markthalle Bienenbüttel, Bahnhofstraße 16, 29553 Bienenbüttel

Im Anschluss an die Verabschiedung wird ein kleiner Imbiss gereicht.
Sollten Sie anlässlich der Verabschiedung ein Grußwort sprechen 
wollen, bitten wir Sie, sich hierzu vorab mit der designierten Bürger-
meisterin, Frau Kathrin Ellenberg, abzustimmen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir  zwingend um eine Zu- 
oder Absage über den nachfolgenden Link bzw. QR-Code:

https://bienenbuettel.de/an-und-
abmeldung-buergermeisterabschied

Die Gemeinde Bienenbüttel freut sich 
auf Ihren Besuch und darauf, gemein-
sam mit Ihnen Herrn Dr. Franke aus sei-
nem Amt zu verabschieden.

Eine persönliche Bitte von Herrn Dr. Franke:
Herr Dr. Franke bittet freundlich darum, von persönlichen Abschieds-
geschenken abzusehen. Wer anlässlich seiner Verabschiedung den-
noch etwas geben möchte, kann stattdessen unter dem Stichwort 
„Dr. Franke“ eine Spende bzw. Zustiftung zugunsten der Bürgerstif-
tung Bienenbüttel leisten.

IBAN: DE13258501100230061038, BIC: NOLADE21UEL
Verwendungszweck: Dr. Franke

Einladung zur Verabschiedung
von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

Bienenbüttel. 5.661 Wahlberechtigte gab es zur Bürgermeister-
wahl 2026. 4.261 Wähler machten von ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
Das ist eine Wahlbeteiligung von 75,3 %. Kathrin Ellenberg (CDU) 
erhielt 50,6 % der Stimmen und Matthias Sost (Grüne) 49,4 %.

Das Endergebnis der Gemeinderatswahl:
Es gab 5.661 Wahlberechtigte, 4.258 Wähler (75,2%)
CDU 7 Sitze (39%), Grüne 4 Sitze (24,4%), WGB 4 Sitze (22,2%), SPD 
3 Sitze (14,4%)

Die gewählten Gemeinderatsmitglieder sind:
CDU: Kathrin Ellenberg, Dr. Merlin Franke, Andreas Feige, Andreas 
Meyer, Miriam Ziesak, Christian Ryll, Michel Kerstholt
GRÜNE: Matthias Sost, Sebastian Fuhrmann, Davide Calabrese, Ute 
Pollmann
WGB: Diana Wendt-Dittmer, Dennis Schröder, Hans-Wilhelm Giere, 
Felix Patz
SPD: Arnold Witthöft, Dr. med. Bastian Siller, Barbara Engelke

Ergebnis Landratswahl:
Bei einer Wahlbeteiligung von 39,3% setzte sich Dr. Heiko Blume 
(CDU) mit 58,2% gegen Jan Henner Putzier (SPD) mit 41,8% durch. 
In Bienenbüttel lag die Wahlbeteiligung bei 39,7% und auch die Bie-
nenbütteler sahen Dr. Heiko Blume mit 53% vor Jan Henner Putzier 
mit 47%.

Gemeinde

Wahlergebnisse 2026
Bürgermeister-, Gemeinderats- und 
Landratswahl
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Bürgerstiftung veranstaltet erneut Büchermarkt
Ihre Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs für den guten Zweck

Bienenbüttel. Haben Sie Bücher, Hörbücher, CDs oder DVDs, die Sie 
nicht mehr benötigen, und möchten etwas Gutes tun? Die Bürger-
stiftung Bienenbüttel bittet erneut um Bücher, Hörbücher, CDs und 
DVDs, die dann auf dem Büchermarkt in Bienenbüttel am 5. und 6. 
Dezember 2026 gegen Spenden weitergegeben werden.

Bereits zum zwölften Mal bittet die Bürgerstiftung um Bücher, Hör-
bücher, CDs oder DVDs. Für den letzten Büchermarkt im Jahr 2025 
hatte die Bürgerstiftung wie im Jahr zuvor mehr als 10.000 gut er-
haltene Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs zur Verfügung gestellt be-
kommen. Helfen Sie daher wieder mit, damit die Bürgerstiftung auch 
weiterhin Gutes in Bienenbüttel tun kann. Sie können nicht mehr be-
nötigte Bücher und sonstige Medien in haushaltsüblichen Mengen 
am 3. und 5. sowie 10. und 12. November 2026 jeweils von 8 bis 12 
Uhr und von 17 bis 19 Uhr bei der Firma Professional Maintenance 
Service & Wartungs GmbH (Schwarzer Berg 2, Industriegebiet an der 
B4) abgeben. Zur Orientierung werden Sie ein Banner der Bürger-
stiftung am Firmengebäude finden. Der Stiftungsvorstand freut sich 
über jedes Buch, jedes Hörbuch, jede CD oder DVD, hat aber die Bit-
te, dass diese in einem guten Zustand sind.

Eine weitere Bitte hat die Bürgerstiftung. Wie in den Vorjahren sol-
len die Bücher und sonstigen Medien wieder vorsortiert werden. Als 
Termine sind derzeit der 4., 11., 18. und 25. November 2026, jeweils 
ab 15:00 Uhr, vorgesehen. Wenn Sie Lust und Zeit haben, in Vorbe-
reitung auf den Büchermarkt bei der Sortierung der gespendeten 

Bücher, Hörbücher, CDs oder DVDs zu 
helfen, melden Sie sich gern telefo-
nisch bei Holger Neuholz unter 0178-
7033101.
Der Büchermarkt selbst wird am 5. 
Dezember 2026 von 14 bis 19 Uhr pa-
rallel zum Weihnachtsmarkt auf dem 
Rathausplatz und am 6. Dezember 
2026 von 13 bis 17 Uhr in der St. Mi-
chaelis-Kirche stattfinden. Auf dem 
Büchermarkt werden Sie erneut nach Lust und Laune in einer großen 
Auswahl von Büchern, Hörbüchern, CDs und DVDs stöbern können, 
um diese gegen eine Spende, deren Höhe Sie selbst bestimmen, zu 
erwerben.

Wenn Sie Fragen zum Büchermarkt oder zur Bürgerstiftung im All-
gemeinen haben, wenden Sie sich gern an die Mitglieder des Vor-
stands: Heinz-Günter Waltje (0178-9393870), Stefan Schöniger (0172-
6767702), Silke Nierste (0171-5802896) und Holger Neuholz (siehe 
oben) oder schreiben Sie per E‑Mail an info@buergerstiftung-bie-
nenbuettel.de.

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erst-
informationen unter buergerstiftung-bienenbuettel.de oder Sie 
wenden sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan 
Schöniger (Tel. 0172 6767702).

„Wir sind Paten der Bürgerstiftung, 
weil uns Bienenbüttel am Herzen liegt! 
Werdet auch Ihr Paten.“

Annekathrin und Henning Lippelt

Bienenbüttel. Ob zur Schule, zur Arbeit oder zum Einkaufen, viele 
Menschen nutzen täglich den Busverkehr im Landkreis Uelzen. Kommt 
es zu Verspätungen oder Fahrtausfällen, ist es gut zu wissen, wo man 
schnell verlässliche Informationen findet.

Der Landkreis Uelzen hat auf seiner Internetseite alles Wichtige rund 
um den ÖPNV zusammengestellt. Seit dem 01.08.2026 können Sie sich 
zusätzlich über Baustellen, Verspätungen ab 15 Minuten oder eventuel-
le Fahrtausfälle sowie alternative Fahrtmöglichkeiten über den Whats-
App-Kanal der RBB Uelzen informieren lassen.

Weiter Informationen und Links finden Sie auf der Internetseite der Ge-
meinde unter: 
https://bienenbuettel.de/lage-und-anbindung

Gemeinde

Bus & Bahn
Aktuelle Verkehrsinfos

Weitere Angebote finden Sie in den Flyern der Apotheken mit den

Krummer Arm 1
29549 Bad Bevensen

Tel. 05821/3044
www.ratsapotheke-bad-bevensen.de
info@ratsapotheke-bad-bevensen.de

Krummer Arm 1

Apotheker Ingo Apel e.K.

Mo.–Fr. 8.00–19.00 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Bahnhofstraße 16
29549 Bad Bevensen

Tel. 05821/41100
www.apotheke-am-bahnhof-bad-bevensen.de
info@apotheke-am-bahnhof-bad-bevensen.de

Apotheker Ingo Apel e.K.

Mo, Di, Do, Fr: 8.00–13.00 u. 14.30–18.30 Uhr
Mi: 8.00–14.00 Uhr · Sa: geschlossen

auf 1 
Produkt

 nach Wahl nach Wahl nach Wahlauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlauf nach Wahlauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlauf20%** ProduktProduktProduktProduktProduktProduktProduktProduktProduktProdukt**
COUPONCOUPON

bei Angabe Ihrer
Postleitzahl**) Im Vergleich zu unserem

regulären Verkaufspreis.
Ausgenommen rezeptpflichtige Arzneimittel, Bücher, Venen-Engel, Maßanfertigungen. 
Keine Doppelrabattierung! Pro Kunde und Tag nur 1 Coupon einlösbar.

Gültig bis zum 3311..1122.2026.
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Bienenbüttel. Der Förderverein der Grundschule Bienenbüttel e.V. 
blickt auf ein erfolgreiches und lebendiges Geschäftsjahr zurück. Dank 
des großen Engagements vieler Eltern, Freunde und Unterstützer konn-
ten zahlreiche Projekte und Veranstaltungen umgesetzt werden, die 
den Schulalltag unserer Kinder bereichert haben.

Besonders anziehend war im Frühjahr wieder der traditionelle Stau-
denmarkt, der erneut zahlreiche Besucherinnen und Besucher anzog. 
In der Aula der Grundschule fand zeitgleich ein Kuchenbasar statt und 
viele Kinder nutzten die Veranstaltung, um in der Aula der Grundschule 
Bücher und Spielzeug zu verkaufen. Abgerundet wurde der Vormittag 
durch das Programm der Grundschulkinder. Die Veranstaltung brachte 
eine ordentliche Summe für den Förderverein ein. 

Ein weiteres wichtiges Event der Grundschule war im Mai die Präsen-
tation der Projektwoche zum Thema Vielfalt. Die Kinder hatten viele 
kreative Ideen zum Thema und präsentierten ihre Projektergebnisse 
eindrucksvoll auf dem Schulhof. Der Förderverein sorgte hier für das 
leibliche Wohl der interessierten Besucher. Im Juni ging es dann für die 
Grundschüler wieder ins Freibad. Um die Kinder bei ihren Schwimmab-
zeichen noch individueller unterstützen zu können, konnte die Grund-
schule zusätzliche freiwillige Schwimmlehrkräfte gewinnen, die vom 
Förderverein eine Aufwandsentschädigung bekamen. 

Zum Schuljahresende liefen die Planungen für die Einschulung auf 
Hochtouren. Dank zahlreicher Kuchenspenden konnte der Förderver-
ein am Einschulungstag wieder für das leibliche Wohl der neuen Erst-
klässler und ihrer Familien sorgen. Zum neuen Schuljahr unterstützte 
der Förderverein die Grundschule mit neuen Sport- und Spielgeräten, 
um bewegte und abwechslungsreiche Pausen zu ermöglichen. Beson-
ders erfreulich ist, dass im Laufe des Jahres viele neue Mitglieder für 
den Verein gewonnen werden konnten. Dieses wachsende Interesse 
zeigt, wie sehr die Arbeit des Fördervereins geschätzt wird. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Grundschule Bienenbüttel für die 
sehr gute Zusammenarbeit sowie allen Unterstützerinnen und Unter-

stützern – sei es durch Spenden, 
Kuchenspenden, Sachspenden 
oder tatkräftige Hilfe bei Veranstal-
tungen. 

Weitere Informationen und detail-
lierte Berichte gibt es auch in die-
sem Jahr wieder auf unserer Mit-
gliederversammlung, zu der wir alle Mitglieder herzlich einladen. 

Die Mitgliederversammlung des Fördervereins der Grundschule Bie-
nenbüttel e.V. findet am Donnerstag, den 19.11.2026 um 19:30 Uhr in 
der Aula der Grundschule statt. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Genehmigung des Protokolls der JHV vom 20.11.2025
5.	 Jahresbericht des Vorstandes
6.	 Kassenbericht
7.	 Kassenprüfungsbericht
8.	 Entlastung des Vorstands
9.	 Neuwahl des Vorstands
10.	 Neuwahl der Kassenprüfer
11.	 Planung 2027
	 - Veranstaltungen
	 - Anschaffungen
12.	 Verschiedenes

Alle Mitglieder sind aufgerufen, eigene Ideen einzubringen und Anträge 
zu stellen. Anträge müssen spätestens 7 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Wir freuen 
uns sehr auf eine rege Beteiligung und darauf, gemeinsam die nächsten 
Schritte für unseren Förderverein zu planen. 

Der Vorstand 

Bienenbüttel. Am 12. September war es soweit: Der 25. Geburtstag des 
Kulturvereins Bienenbüttel wurde mit einem bunten Musikprogramm 
Bienenbütteler Musiker, einem Glücksrad und selbstgemachter Pizza 
gebührend gefeiert. Viele Menschen hatten sich aufgemacht, gemein-
sam mit dem Kulturverein diesen Meilenstein mit uns zu feiern. Rück-
blickend können wir auf über 100 Ausstellungen im Rathaus, ebenso 
viele Konzerte aller Genres und 10 Kulturradel-Wochenenden zurück-
blicken. Dankbar blicken wir zurück und hoffnungsvoll in die Zukunft 
auf die nächsten 25 Jahre des Kulturvereins in Bienenbüttel. 

Ein ganz besonderer Dank geht an die Bürgerstiftung Bienenbüttel, die 
uns anlässlich unseres 25. Geburtstages mit einem großen Scheck be-
dacht hat. Was für eine besondere Würdigung! 

Ankündigung: „Wie Kriege enden und Frieden möglich ist“ – Ein Vor-
trag zum Thema Frieden. Die Drei-Ritter-Kirchengemeinden und der 
Kulturverein Bienenbüttel laden am Donnerstag, 29.  Oktober, um 19 
Uhr herzlich zu einer gemeinsamen Veranstaltung in das Gemeinde-

haus St. Michaelis in Bienenbüttel ein. Dort wird Christian‑Walter Klie, 
der seit seiner Berentung vor acht Jahren für sich die Friedens- und 
Konfliktforschung wieder aufgegriffen und in 2025 zu diesem Thema 
bereits zahlreiche Vorträge in Schulen, Kirchen und bei anderen Veran-
staltern gehalten hat, seine Gedanken unter dem Titel ‚Wie Kriege en-
den und Frieden möglich ist‘ vorstellen. Angesichts der weltweiten Kri-
sen- und Kriegsherde ist das die Frage aller Fragen: Wie gelingt Frieden? 

Förderverein der Grundschule Bienenbüttel e.V.
Rückblick auf ein ereignisreiches Geschäftsjahr

Kulturverein
Rückblick auf den 25. Geburtstag

Die Bürgerstiftung überrascht den Kulturverein mit einer Spende.



10

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstr. 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

Fachkompetenz seit 
über 95 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

HANDWER K &  GE WE RBE

Hyperbare
Wellnesskammer

Tel. 05851 9449427
Bahnhofstraße 1
21368 Dahlenburg

Entspannung pur

geniessen – jetzt ausprobieren!

Lichterfest in Hohenbostel im November
Haus Hoheneck: Wo Gemeinschaft zu Hause ist

Ein Zuhause ist mehr als vier Wände. Es ist ein Ort, an dem Men-
schen sich wohlfühlen, miteinander lachen, erzählen und fürein-
ander da sind. Genau dieser Gedanke prägt auch Haus Hoheneck. 
Seit vielen Jahren begleitet das familiengeführte Unternehmen 
Menschen, die aufgrund ihres Alters oder einer psychischen Er-
krankung professionelle Unterstützung und Betreuung benötigen.
Haus Hoheneck ist dabei an sieben Standorten in Deutschland ver-
treten – von Niedersachsen über Sachsen-Anhalt bis nach Bayern.  
Selbstbestimmung, Gemeinschaft und die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben spielen bei uns eine ebenso wichtige Rolle wie 
die familiäre Umgebung im Haus. Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sollen ihren Alltag möglichst selbst gestalten und ihre persön-
lichen Fähigkeiten und Interessen einbringen können.
 
„Zusammen unterwegs“ lautet das Motto von Haus Hoheneck – 
und dieser Gedanke zeigt sich nicht nur im täglichen Miteinander. 
Auch Begegnungen mit Angehörigen, Freunden und Menschen aus 
der Umgebung gehören zum Leben im Haus dazu. Es geht darum, 
Gemeinschaft zu erleben, Kontakte zu pflegen und miteinander 
schöne Momente zu schaffen. Eine besondere Gelegenheit dafür 
ist das jährliche Lichterfest in Hohenbostel.
 
Am 21. November 2026 von 15 bis 20  Uhr öffnet Haus Hoheneck 
wieder seine Türen und lädt Familien, Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie Gäste aus der Umgebung zu einem gemütlichen 
Fest der Begegnung ein.

HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de
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Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

Bahnhofstr 23 · 29553 Bienenbüttel
(auch mobil) & mehr

Termine:

Tel.: 05823 4449660
Mobil: 0178 6622402
fachfussp�ege.scheid@gmx.de 

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

HANDWERK & GEWERBE

Claudia Dallmann

Kleine Koppel 3
29553 Bienenbüttel
Telefon: 017697625963 

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491

Lichterfest in Hohenbostel im November  
Wenn es draußen langsam dunkel wird und auf dem Gelände die 
Lichter leuchten, wartet auf die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm. Kunsthandwerker bieten ihre Arbeiten an, ein 
Geschichtenerzähler nimmt Groß und Klein mit in andere Welten 
und auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Neben einer 
leckeren Pilzpfanne gibt es Bratwurst, frisch gebackene Waffeln 
und duftende gebrannte Mandeln. Dazu kommen weitere Angebo-
te, bei denen sicherlich für jeden etwas dabei ist. Die Preise blei-
ben dabei bewusst familienfreundlich.

Denn im Mittelpunkt steht an diesem 
Tag vor allem das Zusammensein. Ein 
paar Stunden gemeinsam verbringen, 
miteinander ins Gespräch kommen, be-
kannte Gesichter treffen und neue Men-
schen kennenlernen. Genau das macht 
den besonderen Charakter des Lichter-
festes aus.

Wir freuen uns darauf, wieder viele Men-
schen aus Bienenbüttel und Umgebung 
bei uns begrüßen zu dürfen, und hoffen 
auf einen schönen, gemütlichen und 
vor allem gemeinschaftlichen Tag.

HAUS HOHENECK

15 - 20 Uhr Dorfstr. 2 • Hohenbostel

Samstag 
21.11.26

Lichter 

fest

Haus-Hoheneck-Lichterfest-Anzeige2026-87x87.indd   1Haus-Hoheneck-Lichterfest-Anzeige2026-87x87.indd   1 21.09.26   21:3321.09.26   21:33
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Wandergruppe
Im Oktober beginnt für die Wandergruppe die „Winterwandersaison“

Bienenbüttel. Zum Herbstbeginn fand sich die Wandergruppe am letz-
ten September-Sonntag bei sonnigem Spätsommer-Wetter zu unserer 
zweiten Radwanderung des Jahres am Treffpunkt ein. Mit nur sieben 
Teilnehmern war die Gruppe nicht sehr groß, aber bei dem angeneh-
men, nahezu windstillen Wetter war das Radfahren ein echter Genuss 
für alle, die dabei waren.

Die erste Etappe der insgesamt etwa 28 Kilometer langen Route führte 
uns über Wichmannsburg nach Edendorf, wo wir nach der Überque-
rung des Elbe-Seitenkanals am Sloh-Hof  von der Kreisstraße 1 auf den 
Edendorfer Weg in Richtung Secklendorf abbogen. Nach kurzer Weg-
strecke erreichten wir einen Zugang zum Elbeseitenkanal, wo wir die 
erste Rast einlegten. Hier entstand auch das beigefügte Gruppenfoto, 
das von einem freundlichen Radfahrer, der uns zufällig entgegenkam, 
aufgenommen wurde.

Auf der Kanalkrone ging es weiter bis zur Secklendorfer Kanalbrücke. 
Wir verließen den Kanal und fuhren durch den angrenzenden Wald 
weiter in Richtung Bruchtorfer Weg, der uns in den Ort führte. Nach Er-
reichen der Dorfstraße folgten wir der Landesstraße 232 bis Altenme-
dingen. Hier wendeten wir uns in Richtung Gut Solchstorf, das wir über 
Reisenmoor und von dort nach kurzer Rast auf einem größtenteils sehr 
gut ausgebauten Waldwirtschaftsweg ansteuerten. Wir radelten am 
Gutshof vorbei auf der Solchstorfer Straße nach Hohnstorf, das wir auf 
der Ringstraße durchquerten, und gelangten schließlich wohlbehalten 
und ohne Pannen wieder an unseren Ausgangspunkt in Bienenbüttel.

Unser nächster Wandertermin gehört dann schon wieder zu den „Win-
terwanderungen“. Wir wandern also auf einem Rundkurs durch die nä-
here Umgebung und treffen uns dazu am Sonntag, 25. Oktober 2026, 
zur gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr auf dem EDEKA‑Parkplatz. Die 
Route muss noch erkundet werden, sollte aber für alle Teilnehmer gut 
zu bewältigen sein. Lasst Euch überraschen! Selbstverständlich sind 
auch hierzu neue Gesichter in unserer Runde gern gesehen!

Für weitere Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich Euch wie gewohnt 
gerne telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung:
Tel.: 05823 7722, mobil: 0175 7368856 (auch über WhatsApp)
E-Mail:  wandern@tsv-bienenbuettel.de

Ich wünsche Euch allen auch weiterhin eine gute Zeit mit viel Bewe-
gung an der frischen Luft, wann immer dies möglich ist. Genießt den 
Herbst, der mit seinem bunten Laub immer wieder Gelegenheiten für 
sehr reizvolle Wanderungen bietet!

In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum nächsten Wander-
sonntag,

Werner Simon

Diesmal nicht zu Fuß, sondern mal mit dem Fahrrad.

Bienenbüttel/Ebstorf. Nach einer rundum gelungenen Freibadsai-
son im heimischen Waldbad setzt der TSV Bienenbüttel sein neues 
Schwimmangebot für Kinder und Jugendliche fort. „Das Training 
hat allen Beteiligten enorm viel Freude gemacht, und die Fortschrit-
te der Kinder sind klasse“, freut sich das dreiköpfige Trainerteam 
bestehend aus Peke Buhrow, Jörg Buse und Sebastian Fuhrmann.
Um auch in den kälteren Monaten fit zu bleiben, und vor allem, um 
die Fortschritte nicht wieder zu verlieren, wechselt die Gruppe ab 
Freitag, dem 18. September 2026, in das Hallenbad nach Ebstorf. 
Trainiert wird freitags von 18:00 bis 19:00 Uhr unter fachkundiger 
Anleitung von jeweils zwei Übungsleitenden.

Teilnehmen können Kinder und Jugendliche mit mindestens dem 
Bronze-Schwimmabzeichen und einer Mitgliedschaft im TSV Bie-
nenbüttel. Der Eintritt für die teilnehmenden Kinder ist frei.

Anmeldung:
Interessierte Eltern sowie bisherige Teilnehmer werden gebeten, 
sich bzw. ihre Kinder vorab per E-Mail unter schwimmen@tsv-bie-
nenbuettel.de anzumelden oder eine kurze Rückmeldung zu geben. 
Bei Neuanmeldungen bitte vollständigen Namen, Adresse, Geburts-
datum, eine Handy-Kontaktnummer sowie die Angabe zur Vereins-
mitgliedschaft mitsenden.

Weitere Vereinsinformationen gibt es unter www.tsv-bienenbuettel.de.

Schwimmgruppe
Umzug ins Hallenbad 
W@ldemar nach Ebstorf
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Warme Küche:
Di.- Do. 11.30 bis 18.00 Uhr 
Fr. - Sa. 11.30 bis 20.00 Uhr

Café & mehr…

Bahnhofstraße 16 | 29553 Bienenbüttel | 📞📞 05823 36 999-91 & -92
Öffnungszeiten: Café Di.-Do. 9-18 Uhr, Fr. & Sa. 9-20 Uhr |  
Laden Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | So./Mo. geschlossen

info@markthalle-bienenbuettel.de | www.markthalle-bienenbuettel.de

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

Sa 07.11. 11-18 Uhr TIPP Vorfreude auf den Advent
So 08.11. 11-18 Uhr TIPP Vorfreude auf den Advent
Fr 13.11. 17.00 Uhr Glühwein after Work
Sa 14.11. 10.00 Uhr  Markthallenbrunch*
Mi 18.11. 09.00 Uhr Frauenfrühstück*
Fr 20.11. 17.00 Uhr Glühwein after Work
Fr 27.11. 17.00 Uhr Glühwein after Work mit Bingo 
  17.00 Uhr TIPP Schnitzelbuffet*
Sa 28.11. 19.30 Uhr TIPP Rocking Xmas*

NovemberNovember

TIPP‘s für Dezember: 
5.12. Adventsbrunch* | 18.12. Adventsbuffet*

12.12. Gospelkonzert Wings of Face*

Wechselnder

Mittagstisch

auch außer Haus

*Wir bitten um Reservierung.

Waldfest fällt ins Wasser 
Wetter macht dem Waldkindergarten Bienenbüttel e.V. einen Strich durch die Rechnung
Bienenbüttel. Das hatte sich der Waldkindergarten Bienenbüt-
tel e.V. anders vorgestellt: Am Samstag, den 05.09.2026, sollte das 
traditionelle Waldfest des Kindergartens stattfinden. Doch kurz 
vor Beginn machte die Wetterlage den Organisatoren einen Strich 
durch die Rechnung. Da die geplanten Mitmachaktionen nicht wie 
gewohnt unter freiem Himmel stattfinden konnten, musste das Fest 
kurzfristig abgesagt werden.

Ganz umsonst waren die Vorbereitungen allerdings nicht. Das gro-
ße Zelt für das liebevoll vorbereitete Leckereien-Buffet war bereits 
aufgebaut – und auch, wenn das offizielle Fest abgesagt war, ließen 
sich viele Besucher nicht abhalten, vorbeizuschauen.

Unter Pavillons und im Bauwagen wurde kurzerhand von den Eltern 
ein kleines Alternativprogramm auf die Beine gestellt. Kinder und 
Erwachsene konnten   mittels einer Farbschleuder kreative Bilder 
erstellen. Ferner konnten Traumfänger geknüpft und aus Kuschel-
socken eigene Hobby-Horses gebastelt werden. So wurde aus der 
wetterbedingten Festabsage doch noch ein gemütliches Zusam-
mensein.

Ein weiterer Höhepunkt war der von André Haferkorn (instagram: 
natural.art.skillz) neu gestaltete Materialbauwagen, der von Eltern, 
ehemaligen Vereinsmitgliedern und Gästen bestaunt wurde. Mit sei-
nem Waldmotiv und einer Biene passt er perfekt zum Namen der 
Kindergartengruppe „Waldbienen“ und fügt sich stimmig in die Um-
gebung des Kindergartens ein. Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an Herrn Haferkorn für seine tolle Arbeit!

Besonders gefreut haben sich die Mitglieder des Waldkindergartens 
Bienenbüttel e.V. über die zahlreichen ehemaligen Waldkindergar-
ten-Eltern, die trotz Absage den Weg zum Waldfest gefunden ha-
ben. Ihr Besuch macht deutlich, wie nachhaltig die Verbindung zum 
Waldkindergarten und der Eltern untereinander ist.

Wer Teil dieser starken Elterngemeinschaft und damit auch Teil des 
Waldkindergartens werden möchte, hat am 26.10.2026 die Möglich-
keit, den Kindergarten bei einem Schnuppertag kennenzulernen. 
Eine Anmeldung ist unter vorstand@waldbienen.de möglich.

Trotz regnerischem Wetter haben die Teilnehmer Spass.

Mit Zelt und Pavillons wird dem Wetter getrotzt.
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Inh. Julia Ruschmeyer – Hörakustik Meisterin

Bahnhofstraße 16 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823 4659422 · www.hoererlebniszentrum.de

Ö�nungszeiten:
Di–Fr 08:30–12:30 Uhr & Di–Fr 14:00–18:00 Uhr

www.tischlerei-schoop.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 - 9539311 · Fax: 05823 - 6135

info@tischlerei-schoop.de
Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

www.tischlerei-schoop.de

Bienenbüttel/Wichmannsdorf. Wichmannsdorf, nicht Wichmannsburg! 
Einige hatten noch nie von diesem Ort gehört und so trafen sich die Bie-
nenbütteler Landfrauen gespannt bei heißen 34 Grad, gut gerüstet mit 
Fahrradhelm und Wasser am Rathaus, um dann gemeinsam über Bever-
beck nach Wichmannsdorf zu radeln. Nach kurzer Trinkpause am Bever-
becker Feuerwehrhaus ging es bergauf in den Wald. Alle genossen die 
kühleren Temperaturen, die Ruhe und vor allem die Natur. An der Stelle 
des ehemaligen Dorfes angekommen, informierte das Vorstandsteam die 
Frauen über die Geschichte und die Umgebung.

Bereits 1952 besuchten die Landfrauen diesen Ort, damals gab es noch 
Zeitzeugen und die Umrisse der ehemaligen Siedlung waren sichtbar. 
Wichmannsdorf war eines der ältesten Dörfer der Einheitsgemeinde und 
wurde 1006 das erste Mal erwähnt. Um 1600 gehörte das Dorf mit seinen 8 
Höfen zum Kloster St. Michaelis in Lüneburg, 30 Jahre später existiert nur 
noch der Meyerhof. Der Spurenband des Arbeitskreises Geschichte in Bie-
nenbüttel beschreibt die Dorfgeschichte und die möglichen Gründe des 
Niedergangs.

Um 1850 erlangte Wichmannsdorf durch den Förster Rust, der dort im 
Forsthaus lebte, eine überregionale Bedeutung. Durch seine naturverbun-
dene Lebensweise hatte der Förster große Kenntnisse in der Heilkunde 
der Natur. Aus Kräutern und Wurzeln der näheren Umgebung stellte er mit 
dem Wasser aus seinem Forsthaus-Brunnen Heilmittel her. Heilungssu-
chende kamen am Bahnhof in Bienenbüttel an und fuhren mit dem Pfer-
dewagen zu Rustens Vater. Vater Rust wurde 86,5 Jahre alt, was wohl auf 
seine gesunde Lebensweise hinweist. Das Forsthaus existierte bis Mitte der 

50er Jahre und wurde dann durch ein Waldarbeiterhaus, das heute noch 
steht und bewohnt wird, ersetzt. Die Landfrauen schmunzelten über den 
Satz der letzten Bewohnerin des Forsthauses: „Der Kaffee schmeckte mit 
dem Wasser aus dem Brunnen des Forsthofes am besten!“ Einige Land-
frauen ergänzten die Ausführungen mit eigenen Erinnerungen. Spontan 
erweiterten die Frauen ihren Ausflug und besuchten die Dorffriedhöfe 
Bornsen und Oldendorf, bevor sie sich zur wohlverdienten Pause im Wie-
sencafé in Oldendorf zu den anderen Landfrauen gesellten, die direkt dort-
hin gefahren waren.

Nochmals wurden Erinnerungen über Wichmannsdorf ausgetauscht und 
die Landfrauen aus Bornsen berichteten über Geschichte und Gegenwart 
des Dorffriedhofes. Ein toller, interessanter Nachmittag bot noch viel Ge-
sprächsstoff auf dem Rückweg nach Bienenbüttel und natürlich kam die 
Frage: „Wohin fahren wir nächstes Jahr?“

Landfrauen Bienenbüttel
Fahrradtour nach Wichmannsdorf   

Die Fahrradtour führt die Landfrauen von Beverbeck zum Forsthaus Wichmannsdorf.
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Bienenbüttel. Der heutige Vortrag im Takumi in Grünhagen stand ganz im 
Zeichen von Masuren und des Vereins „Freunde Masurens e. V.“. Referentin 
war Kerstin Harms, die mit vielen persönlichen Geschichten, Bildern und 
Erinnerungen einen eindrucksvollen Einblick in ihre langjährige Verbun-
denheit mit Masuren gab.

Zu Beginn begrüßte Sybille Giere die 
mehr als 45 anwesenden Landfrau-
en. Auch kulinarisch wurde vom Ta-
kumi (übersetzt: Kunstfertigkeit oder 
Geschicklichkeit), dem japanischen 
Restaurant in Grünhagen, einiges ge-
boten: Frühlingsrollen, Mango-Mix, 
Saigon-Curry, Phnom-Penh-Peanuts 
und gebratenen Reis standen auf der 
Speisekarte. Dazu gab es Softgeträn-
ke, Hefeweizen und für die ein oder 
andere auch einen Aperol Spritz.

Wie alles begann: Im Jahr 2009 reiste Kerstin Harms zum ersten Mal nach 
Masuren – zunächst als Reiseleiterin eines Busses mit 55 Teilnehmern. 
Die Reise war ein Erlebnis für sich: Alle zwei Stunden wurde eine „P“-Pau-
se eingelegt, und schließlich kam die Gruppe mit Verspätung am Ziel an. 
Aus dieser ersten Reise entwickelte sich eine besondere Verbindung zu 
Land und Menschen. Der Verein „Freunde Masurens e. V.“ wurde unter an-
derem durch Pastor Fryderyk Tegler ins Leben gerufen. Er schlug Kerstin 
Harms als Vorsitzende vor. Seitdem engagieren sie sich und der Verein mit 
großem Einsatz für die Menschen in Masuren. Zur Weihnachtszeit wurden 
unter anderem Pakete und Adventskalender mit Süßigkeiten von Schluck-
werder per Nordexpress nach Masuren geschickt. Auch Kleidung, Mehl, 
Zucker und zahlreiche Hilfsmittel wurden gesammelt und weitergegeben. 
Die Kleidung musste zunächst sortiert werden – manchmal bei Sekt und 
Kartoffelsalat. Gespendet wurden unter anderem Rollatoren, Kinderwagen 
und Fahrräder. Bei rund 200 Fahrrädern wurden die Pedale abgeschraubt 
und die Lenker quer gestellt, damit die Räder möglichst platzsparend und 
transportabel waren.

Eine besonders schöne Geschichte erzählte Kerstin Harms von einem Ak-
kordeon, das einem blinden Menschen geschenkt werden konnte. Bei ihren 
Reisen und Begegnungen gehörte natürlich auch die eine oder andere ge-
sellige Runde dazu – manchmal wurde gemeinsam ein Wodka getrunken. 
Besonders am Herzen liegt Kerstin Harms die evangelische Kirche in War-
puny. Heute gehört Warpuny zur Gemeinde Sorkwity (Sorquitten) in der 
Woiwodschaft Ermland-Masuren. Die evangelische Backsteinkirche steht 
auf einer Anhöhe und prägt mit ihrem rund 30 Meter hohen Turm weit-
hin sichtbar die Landschaft. Der Grundstein wurde am 17. Juli 1881 gelegt. 
Bereits 1882 konnte die Kirche nach nur einjähriger Bauzeit fertiggestellt 
werden. Entworfen wurde sie nach Plänen des Kirchenbaurates Friedrich 
Adler, der als Absolvent der Schinkel-Schule den preußischen Kirchenbau 
des späten 19. Jahrhunderts maßgeblich mitprägte. Die Kirche war den 
starken Masurenstürmen ausgesetzt. Insbesondere am Kirchturm bestand 
die Gefahr, dass Teile des Daches durch die heftigen Winde beschädigt oder 
heruntergerissen werden könnten. Mit Spenden konnten wichtige Sanie-
rungsarbeiten durchgeführt werden – unter anderem am Dach, an Türen 
und Fenstern sowie an der Orgel. Kerstin Harms hat sich mit großem per-
sönlichen Einsatz dafür eingesetzt, dass dieses wichtige Stück Geschich-
te erhalten bleibt. Im Anschluss an ihren Vortrag zeigte Kerstin Harms 
einen eindrucksvollen Fotobeitrag „Masuren in Bildern und Liedern“ per 
Beamer. Begleitet wurden die Bilder von Musik, Gesang und stimmungs-
vollen Klängen. Zu hören waren unter anderem Lieder wie „Nach meiner 

Heimat“, „Mein schönes Land“, „Land der dunklen Wälder“ und „Ännchen 
von Tharau“. Die Bilder vermittelten einen Eindruck von der besonderen 
Landschaft Masurens – von den dunklen Wäldern und Seen bis hin zu den 
Menschen und Orten, die Kerstin Harms auf ihren zahlreichen Reisen ken-
nengelernt hat. Auch einige bekannte Persönlichkeiten sind mit Masuren 
verbunden wie Siegfried Lenz (1926–2014) wurde in Lyck, dem heutigen 
Ełk, geboren. Der bedeutende deutsche Schriftsteller zählt zu den wich-
tigsten Erzählern der deutschen Nachkriegsliteratur. Zu seinen bekanntes-
ten Werken gehört „Deutschstunde“. Ernst Wiechert (1887–1950) wurde in 
Kleinort im Kreis Sensburg in Masuren geboren. Der deutsche Lehrer und 
Schriftsteller gehörte von den 1930er-Jahren bis weit in die 1950er-Jahre zu 
den meistgelesenen deutschen Autoren. Auch Udo Lattek (1935–2015) hat-
te ostpreußische Wurzeln. Der bekannte Fußballspieler und später äußerst 
erfolgreiche Fußballtrainer wurde in Bosembach in Ostpreußen geboren.

Der Vortrag von Kerstin Harms war eine gelungene Mischung aus persön-
lichen Erlebnissen, Geschichte, Hilfsprojekten und beeindruckenden Bil-
dern. Besonders deutlich wurde, wie aus einer ersten Reise im Jahr 2009 
eine langjährige Freundschaft mit Masuren und den dort lebenden Men-
schen entstanden ist. Ein besonderer Abend mit tollen Bildern, interessan-
ten Informationen und vielen persönlichen Geschichten. Herzlichen Dank 
an Kerstin Harms für diesen eindrucksvollen Einblick in Masuren und an 
den Vorstand der Landfrauen für die tolle Organisation des Abends.

Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 29.10.2026 um 15.00 Uhr in 
Lüneburg bei der Stiftung Kunstsammlung Henning J. Classen, St.-Ursula-
Weg 1 , 21335 Lüneburg  mit Kaffee und Kunstführung statt (Bitte verbind-
liche Zusage).

Landfrauen Bienenbüttel
Freunde Masurens – ein informativer und besonderer Abend   

 

Meisterbetrieb

Sascha Merkel
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste
merkelektrik.de · info@merkelektrik.de 

Jetzt gleich informieren:

Tel. 05823 9544944

· Energietechnik
· Photovoltaik

· Wärmepumpen
· Heizung / Sanitär / Klima

Energie ist unser Antrieb! 
  Photovoltaikanlagen und 

Wärmepumpen - zuverlässig 

 seit 2014

MERKELEKTRIK
seit 2014
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Bienenbüttel. Ein Fahrradausflug ins Grüne mit der gesamten Familie 
gehört bei der Jägerkompanie längst zur guten Tradition. Insgesamt 50 
wackere Radler traten kräftig in die Pedale und fuhren von der Ilmenau-
halle über Edendorf nach Hohnstorf, wo die erste Verpflegungsstation 

auf sie wartete. Ein 
herzlicher Dank gilt 
dem SV Hohnstorf, 
der die Möglich-
keit für diesen Zwi-
schenstopp bot. 
Nachdem sich alle 
mit Kaffee und vie-
len großartigen 
Ku c h e n s p e n d e n 
gestärkt hatten, ging es weiter zu Familie Schubert an den Seyerberg 
in Hohenbostel. Mit den Nachzüglern wollten dann schon 75 Kinder 
und Erwachsene untergebracht und mit selbst erlegtem leckerem 
Wildschwein aus der Region und kühlen Getränken versorgt 
werden. Ein besonderer Dank gilt Familie Schubert für ihre 
Gastfreundschaft und allen großzügigen Spendern. Ein 
rundum gelungener Tag, bei dem Gemeinschaft und das 
Miteinander der Generationen im Mittelpunkt standen.

Bienenbüttel. Ein besonderer Termin für Schießsportfreunde und alle, 
die es einmal ausprobieren wollen: Das traditionelle Gemeindever-
gleichsschießen ist zurück und findet in diesem Jahr bereits zum 17. Mal 
statt. Gleichzeitig gibt es eine Premiere: Seit 2018 wird die Veranstaltung 
erstmals wieder in der Ilmenauhalle auf dem neuen Schießstand ausge-
tragen. Mitmachen können alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 

sowie Vereine, Verbände, Firmen, Freundeskreise und wei-
tere Gruppen. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Min-
destalter von 18 Jahren. Eine Mannschaft besteht aus jeweils 
drei Teilnehmern. Geschossen wird am Freitag, den 13.11.2026, von 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr sowie am Samstag, den 14.11.2026, von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Im Anschluss an den Wettkampf steht am Samstag die Sie-

gerehrung auf dem Programm. Sie beginnt vor-
aussichtlich um 18.30 Uhr. Für die erfolgreichsten 
Mannschaften gibt es eine besondere Anerken-
nung: Die ersten zehn Plätze erhalten jeweils 
einen Pokal, die erstplatzierte Mannschaft die 
Ehrengabe der Gemeinde als Wanderpreis. Da-
mit dürfte bis zum letzten Schuss für Spannung 
gesorgt sein. Auch das gesellige Beisammensein 
kommt nicht zu kurz. Nach der Siegerehrung 
wartet auf die Teilnehmer ein Grünkohl-Buffet, 
das den Wettkampftag in gemütlicher Runde 
ausklingen lässt. Der Preis für die Teilnahme in-
klusive Essen beträgt 30,00 € pro Person.

Wer sein Können noch unter Beweis stellen 
möchte, kann darüber hinaus auf Ehrenscheiben 
(Bürger-, Schützen- und Jahrtausendscheibe) 
schießen. 10 Schuss kosten hierfür 7,50 €. Das 
Gemeindevergleichsschießen verbindet damit 
sportlichen Ehrgeiz, geselliges Miteinander und 
die Möglichkeit, gemeinsam mit Freunden, Kol-
legen oder Vereinskameraden einen abwechs-
lungsreichen Abend zu verbringen. Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung und zahlreiche Mann-
schaften, die um die begehrten Pokale kämpfen.

Anmeldung mit dem nebenstehenden Anmelde-
formular bei Firma Helmut Jünemann, Inh. Timo 
Jünemann, Kurze Str. 3a. Das Startgeld ist dort 
in bar zu zahlen und Sie erhalten dort gleich die 
Wertmarken für das Essen. Der Meldeschluss ist 
der 07.11.2026.

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Jägerkompanie auf Fahrradtour

17. Gemeindevergleichsschießen
erstmals in der neuen Ilmenauhalle

  
 
 

 
Gemeindevergleichsschießen 

Schützengilde Bienenbüttel und Umgegend seit 
1693 e.V. 

 
13. und 14. November 2026 

 
 

 
Mannschaft: 

 

 
 

Lfd. Nr. Name Vorname 
 

Ring Gesamt 
 

Glücksscheibe 

1 
    

 
2 

    

 
3 

    

Mannschaftswertung 
   

 
 
 

 
30 € Startgeld pro Person bezahlt:  

 

Stempel und Unterschrift 
(Fa. Helmut Jünemann) 

 
 
 

 
 

Bitte nehmen Sie diese Seite in die Kfz-Werkstatt Helmut Jünemann, Inh. Timo Jünemann; Bienenbüttel,  
Kurze Straße 3a, zur Anmeldung mit! Sie erhalten dort die Wertmarken für das Essen. Vielen Dank! 
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September – Viel los beim Spielmannszug

Ralf Preuß ist 1. Kellerkönig im neuen Schießstand

Bienenbüttel. Einzug in die Halle, E-Kurs, 
little Flutes, Kreiskönigsball, Familientag & 
Schutzkonzept – Im September war wieder 
sehr viel los bei uns! Endlich konnten wir 
nach 7 Jahren in die neue Halle einziehen 
und unsere Instrumente, Noten und Uten-
silien wieder an einem Ort unterbringen. 
Dem einen oder anderen von uns war gar 
nicht bewusst, wie groß solch ein Inventar 
vom Spielmannszug sein kann!

Am 2. Septemberwochenende sind wir ein-
gezogen, haben unsere erste Gesamt-

probe mit Volker Lück gehabt 
und zusätzlich noch unseren 

jährlichen Familientag an 
der Halle bestritten. Alle 

Veranstaltungen wurden 
sehr gut angenommen. 
Hier noch einmal herz-
lichen Dank an Dirk, Sascha und Tobias, die uns beim 
Umzug so tatkräftig unterstützt haben! Zum Familientag 
hatten wir mega Glück mit dem Wetter und konnten auf 
dem Gelände der Ilmenauhalle einen schönen Nachmit-

tag verbringen! Marén & Kerstin haben mal wieder einen 
Top-Job in der Orga geleistet! Am gleichen Wochenende 

haben Leo und Mischi uns bei einem Kreiskönigsball im Rah-
men des Kreisspielmannszugs vertreten. Eine schöne Erfahrung 

und Möglichkeit, sich mit anderen Spielleuten zu vernetzen.

Vernetzt haben wir uns auch an anderen Stellen! So haben sich unsere 
„kleinen Flöten“, wie sie sich damals selbst nannten, inzwischen wirklich 
gut gemacht und üben künftig zusammen mit den „Großen“ am Montag-
abend in der Gesamtprobe. Jetzt ist einiges mehr an Leben bei unseren 
Proben, die von unserer neuen musikalischen Leitung Leonie Kowald 
durchgeführt werden. Cool, dass du das machst, Leo!

Damit unseren Ausbildern nicht langweilig wird, haben wir ja in der letzten 
Ausgabe nach interessiertem Nachwuchs für die Querflöte gesucht und 
haben 7 Mädels gefunden, die nun Noten & Querflöte lernen wollen. Sie 
heißen „Little Flutes“ und ihr werdet bestimmt noch viel von ihnen hören.

Unser großer Nachwuchs ist aktuell auch fleißig am Lernen! Sie besuchen 
aktuell einen E-Lehrgang (Seepferdchen/Bronzeabzeichen des Noten-

lesens und ‑spielens). Mit Unter-
stützung von Lena & Sofie sind 
alle fleißig dabei und erhalten 
Ende Oktober das ersehnte Zerti-
fikat! Und es haben sich auch zwei 
erwachsene Gesichter in unsere 
Reihen gemogelt. Cornelia und 
Melli hat es beim Schützenfest so 
viel Spaß gemacht, mit uns Musik 
zu machen, dass sie sich den No-
ten und einem Instrument stellen. 
Toll, dass auch ihr dabei seid.

Seit Januar arbeiten wir an einem 
Jugendschutzkonzept für die Gil-
de. Hier fand im September ein 
Workshopnachmittag mit ein paar 
Kids und Jugendlichen der Spiel-
leute und der Jungschützen statt. 
Hier wurde erarbeitet, was Ihnen 
aktuell noch in der Gilde fehlt und welche Erwartungen sie an die Erwach-
senen haben. Gerne wollen sie auch einen Film mit unserer Bürgermeiste-
rin und dem 1. Gildeherrn drehen. Folgt uns auf Instagram – dann seid ihr 
immer auf dem neuesten Stand!

Bienenbüttel. Am letzten Donnerstag im September war es wieder 
so weit, die Schützenkompanie der Schützengilde Bienenbüttel hat 
ihren Kellerkönig des Monats ausgeschossen. Diesen Monat zum ers-
ten Mal im neuen Schießstand der Ilmenauhalle.

Einige Schützen nahmen an dem Abend teil und versuchten ihr Glück 
beim Schießen. Da wir aktuell noch keine Glücksscheiben beschie-
ßen können, gab es eine neue Regel und zwar durfte der Kellerkönig 
August, Uwe Seehafer, sich einen Teiler aussuchen und der, der am 
nächsten an dem Teiler lag, wurde Kellerkönig September. Damit 
keiner das „Glück“ beeinflussen konnte, wurde der Teiler erst nach 
dem Schießen bekannt gegeben. Uwe Seehafer hat sich, passend 
zum 333‑jährigen Jubiläum der Schützengilde, einen 333‑Teiler ge-
wünscht. Geschossen wurde mit dem KK‑Gewehr auf 50m.

Nach einem spannen-
den Wettkampf stand 
fest: Der Titel „Keller-
könig September“ 
geht an Ralf Preuß 
mit einem 311er-Tei-
ler (Differenz 22), ge-
folgt von Thomas 
Schmitter 263 Teiler 
(Differenz 70) auf 
Platz 2. Den 3. Platz si-
cherte sich mit einem 
221er-Teiler (Differenz 
112) Miriam Ziesak.
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DRK Ortsverein – Termine
Anmeldungen bitte von Mo. – Fr.  von 10.00 – 14.00 Uhr
bei Anne Assenheimer, Telefon 05823 9545352 oder
Susanne Ewald, Telefon 05823 955925

26.10.	 15:00 Uhr	 Klönen und Basteln (MBZ)
02.11.	 15:00 Uhr	 Sketchgruppe (MBZ)
04.11.	 14:15 Uhr	 Spielenachmittag (MBZ)
14.11.	  10:00–17:00 Uhr  Basar (MBZ)
18.11.	  14:15 Uhr	 Spielenachmittag (MBZ)
23.11.	 15:00 Uhr	 Klönen (MBZ)

DRK – Termine

Dorfverein Hohen-
bostel e.V.
Fünfter Hohenbosteler Freiluftvortrag

Weihnachts-
markt
Wieder traditioneller 
Termin am 2. Advent

Hohenbostel. Am 19.09.2026 fand der 5. Hohenbosteler Freiluftvor-
trag „Unter unseren Füßen  – die Böden Hohenbostels entdecken“ 
statt. Dr. Dorothe Lütkemöller nahm die rund 20 Zuhörer mit auf eine 
Reise nicht nur auf Hohenbostels Felder, sondern auch in die Vergan-
genheit. Von den Gletschern, die in der Eiszeit unsere Region bedeck-
ten und hier ihr Geröll hinterließen, bis in die unmittelbare Gegenwart. 

Anhand einer Profilgrube zeigte sich den Anwesenden eindrücklich, 
wie vielschichtig und komplex die Böden der hiesigen Umgebung 
eigentlich sind. So ging es um den Einfluss von Klima und Vegetation 
auf Verwitterungsprozesse und die Bodenbildung in verschiedenen 
Tiefen sowie um die Vielfalt der darin beheimateten Lebewesen. 

Der Landwirt Hauke Trumann erörterte im Anschluss die heutige 
Nutzung dieser Flächen und vermittelte dabei plastische Eindrücke 
in die Anforderungen und Regularien der modernen Landwirtschaft. 
Behandelt wurden unter anderem Wasserwirtschaft, bodenschonen-
de Anbauweisen, Düngeverordnungen, das Wechselspiel zwischen 
Nachhaltigkeit und Ertrag und vieles mehr. Auch dank vieler interes-
sierter Fragen dauerte der Vortrag so knapp 90 Minuten.

Bienenbüttel. Die Bie-
nenbütteler Schützen-
gilde richtet auch in 
diesem Jahr wieder den 
beliebten Weihnachts-
markt aus. Anders als 
im Vorjahr kehren wir 
damit zum gewohnten, 
traditionellen Termin 
zurück: Der Markt findet 
am Samstag vor dem 2. 
Advent, dem 5. Dezem-
ber 2026, auf dem Rat-
hausplatz statt.

Noch Interesse an einer Bude oder einem Stand?
Wer den Markt mit einem eigenen Stand bereichern möchte – ob 
Kunsthandwerk, Selbstgemachtes oder Leckereien –, kann sich ab 
sofort per E-Mail an uns wenden:
Weihnachtsmarkt@SG-Bienenbuettel.de

Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle Adventszeit und viele Be-
sucher!
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TerminePflege betrifft 
uns alle

Infonachmittag im Mühlenbachzentrum

Bienenbüttel. Am 21. September lud Gisela Schröder wieder zum 
Bunten Nachmittag des SoVD-Ortsverbandes Bienenbüttel ins Müh-
lenbachzentrum ein. Diesmal stand ein Thema im Mittelpunkt, das 
viele Menschen beschäftigt: Pflege.

Zu Gast war Frau Struck vom Pflegestützpunkt des Landkreises Uel-
zen. Sie stellte die Arbeit des Pflegestützpunktes vor und informier-
te die 46 Besucherinnen und Besucher über die vielfältigen Möglich-
keiten der Unterstützung rund um das Thema Pflege.

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Uelzen bietet allen Bürgerin-
nen und Bürgern eine vertrauliche, umfassende, neutrale, verbrau-
cherorientierte und kostenlose Beratung. Dabei geht es nicht nur 
um Informationen: Pflegebedürftige und ihre Angehörigen werden 
auch dabei unterstützt, sich im oft unübersichtlichen System zu-
rechtzufinden, die passende Unterstützung zu finden und notwen-
dige Anträge zu stellen. Der Pflegestützpunkt versteht sich dabei 
als Helfer und Lotse, der bei der Organisation und Koordination der 
richtigen Versorgung zur Seite steht.

Das große Interesse am Vortrag zeigte, wie wichtig dieses Thema ist. 
46 Personen waren gekommen und nutzten die Gelegenheit, ihre 
Fragen direkt an Frau Struck zu richten. Sie nahm sich viel Zeit und 
konnte auf die unterschiedlichen Anliegen der Gäste eingehen. Da-
bei konnte sie sicherlich auch dem ein oder anderen die Sorge oder 

Angst vor dem Thema 
Pflege nehmen. Natür-
lich kam auch das gesel-
lige Miteinander nicht 
zu kurz. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde sich aus-
getauscht, miteinander 
erzählt und ein schöner 
gemeinsamer Nachmit-
tag verbracht.

Am Ende waren sich 
alle einig: Es war ein in-
formativer und rundum 
gelungener Nachmittag. 
Ein herzliches Danke-
schön an Frau Struck 

Ortsverband Bienenbüttel
November 2026 
Grünkohlessen in der Markthalle – Termin folgt.
Auskunft und Anmeldung bei Kathrin Ellenberg: 0162 1055029.

Donnerstag, 12. November 2026, 18:00 Uhr 
Ruhige Kugel schieben der ehemaligen Kegler im Pearl Harbor.
Auskunft dazu bei Karin Brüggemann: 04131-791332 (Nur für Mitglieder).

Montag, 16. November 2026, 14:30 Uhr
Bunter Nachmittag für alle Interessierten im Mühlenbachzentrum.
Auskunft dazu bei Gisela Schröder Tel. 01515 6093865 
Gäste sind herzlich willkommen.

Dienstag, 24. November 2026, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzliche willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge in unserem Schaukasten an der Georgs Apotheke 
und in der Lotto-Annahmestelle.

Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende) 
Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de

Besuchen Sie uns jetzt auch auf 
Facebook und Instagram:

Service 
Sprechstunden für soziale Fragen. Nur nach vorheriger Termin-
absprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr
Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de

vom Pflegestützpunkt Uelzen für die vielen hilfreichen Informatio-
nen, ihre offene Art und die Zeit, die sie sich für die Fragen der Gäste 
genommen hat.

Und natürlich auch ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Gise-
la! Du machst diese schönen Nachmittage überhaupt erst möglich 
und sorgst immer wieder dafür, dass wir zusammenkommen, uns 
austauschen und gemeinsam eine gute Zeit haben.

30

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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LIFESTY LE /  KIRCHE

Gottesdienst-Termine

ST. MICHAELIS BIENENBÜTTEL
Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 

	 Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6, Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 

	 Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

ST. GEORG
Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Mobil: 0151 28472917
	 renald.morie@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstr. 29, Bienenbüttel
	 Tel.: 0155 65372113

	 Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

Sonntag, 25. Oktober:
09:30 Uhr 	 Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel 

(Leitung: Präd. M. Jorek)
11:oo Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl in St. 

Georg Wichmannsburg (Leitung: P. Heyden)
Samstag, 31. Oktober (Reformationsfest):
18:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Dreikönigskirche Bad 

Bevensen
Sonntag, 1. November:
11:00 Uhr 	 Literatur-Gottesdienst in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: Lekt. S. Böhme)
Sonntag, 08. November:
17:00 Uhr 	 St. Martin in St. Georg Wichmannsburg mit 

Posaunenchor (Leitung: Diak. Elvers)
Sonntag, 15. November (Volkstrauertag):
09:30 Uhr 	 Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel 

(Leitung: P. Heyden)
11:oo Uhr	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: P. Moiré)
Sonntag, 22. November:
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: P. Heyden)
11:oo Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: P. Moiré)
- Änderungen vorbehalten -

Please unfollow
von Basma Hallack

Arctis Verlag, Oktober 2025 

Das waren noch Zeiten, als Kinderbilder fein 
säuberlich in Fotoalben geklebt wurden: 
Neugeborene im Arm der stolzen Eltern; der 
erste Schultag mit Zuckertüte; beim Aus-
pusten einer stetig wachsenden Anzahl von 
Kerzen auf der Geburtstagstorte. Moment-
aufnahmen des Lebens, die ein unschein-
bares Dasein fristen, bis sie irgendwann der 
Verwandtschaft auf einer Familienfeier ge-
zeigt werden.

Heute bekommen Kinder schon mit ihrer 
Geburt einen digitalen Fußabdruck. Nichts bleibt mehr privat und vermeint-
lich harmlose Alltagssituationen werden mit Millionen von Menschen in den 
sozialen Medien geteilt. Fremde schauen ungefragt beim Aufwachsen zu, 
wissen, wie das Kinderzimmer aussieht, und kennen mitunter noch viel inti-
mere Details. Wie bei Sherry – deren Eltern sogar ihre Periode für Klicks und 
Likes ausgeschlachtet haben. 

Was macht eine solche gläserne Kindheit mit Betroffenen, wenn sie älter 
werden? Welche Folgen hat das Sharenting?

Der Jugendroman Please Unfollow von Basma Hallak beschäftigt sich mit 
dieser Fragestellung und der 17-Jährigen Sherezade, deren Leben vom Zeit-
punkt ihrer Adoption kleinlich auf YouTube dokumentiert wurde. Wir erhal-
ten Einblick in die Transkripte der Videos, samt erschreckend realistischer 
Kommentare, und ihre ungefilterten Gedanken, während sie versucht, die 
eigene Identität zu finden – und vor der Vergangenheit zu fliehen.

Doch das Internet vergisst bekanntlich nie.
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TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung

11 – Nov. 04. November 20.–25.11. (KW 47/48)

12 – Dez. 06. Dezember 21.–26.12. (KW 52)
01 – Jan. 04. Januar 2027 18.–23.01.‘27 (KW 3/4)


